
Leitprojekt

Implementierung von Bildung für nachhaltige 
Entwicklung an den beruflichen Schulen der 
Landeshauptstadt München  

1.	Bildungsbereich:  
Berufliche Bildung 

2.	Zielgruppen:  
Schulfamilie und duale Partner der Städt. Berufsschule für Gar-
tenbau, Floristik und Vermessungstechnik sowie Schulfamilie 
und Praktikumsstellen der Städt. Rainer-Werner-Fassbinder 
Fachoberschule für Sozialwesen  

3.	Projekt-Ziele:  
In einem ganzheitlichen Ansatz (Whole Institution Approach) 
soll im Zeitraum von zwei Jahren (bzw. Schuljahren) die Imple-
mentierung von BNE an zwei ausgewählten beruflichen städti-
schen Münchner Schulen erfolgen. Die teilnehmenden Schulen 
werden dabei bei der Qualitätsentwicklung und Umsetzung von 
Bildung für nachhaltige Entwicklung unterstützt. Angestrebt 
wird die Verankerung von BNE in der gesamten Organisations-
struktur und im Leitbild der Schulen. Die Lehrkräfteausbildung 
und -motivation zu den Inhalten und Methoden einer BNE 
stellt dabei einen Schwerpunkt dar. Nach den zwei begleiteten 
Jahren sollen die Schulen in der Lage sein, BNE selbständig  
an ihren Standorten fortzuführen und in Betrieb, Lehre und 
Weiterbildung weiter auszubauen. 

4.	Projektbeschreibung: 
•	Klausurtag als Kickoff-Veranstaltung und Bestandsaufnahme
•	In Zusammenarbeit mit den teilnehmenden Schulen, den  

beteiligten Betrieben / Praktikumsstellen und dem AK Beruf-
liche Bildung werden handlungsorientierte und relevante 
BNE-Aktivitäten vor dem Hintergrund des Whole Institution 
Approach entwickelt und umgesetzt.

•	Es wird ein Praxis-Handbuch zur „Strukturellen Verankerung 
von BNE an Münchner Schulen“ auf Basis der Auswertung 
der gewonnenen Erkenntnisse in enger Zusammenarbeit mit 
dem AK Berufliche Bildung erarbeitet.

•	Abschlussberichterstattung / Dokumentation und Evaluierung 

5.	Kontakt:
•	Green City e. V.
•	Geschäftsbereich Geschäftsbereich Berufliche Schulen  

im RBS

6.	Zeitraum: 
Februar 2022 bis Frühjahr 2024

ENTSPRECHEND DEN 
SCHWERPUNKTEN  
IM UNTERRICHT  
SIND ALLE 17 ZIELE  
FÜR NACHHALTIGE  
ENTWICKLUNG  
MÖGLICH


